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(1) Das jeweils zuständige Staatsministerium wird ermächtigt, die Aufgaben durch Rechtsverordnung auf
andere Stellen, die Aufgaben der öffentlichen Verwaltung wahrnehmen, zu übertragen.

(2) Zuständige Stellen können vereinbaren, dass die ihnen durch dieses oder aufgrund dieses Gesetzes
übertragene Aufgaben von einer anderen zuständigen Stelle, deren Sitz auch in einem anderen Land der
Bundesrepublik Deutschland sein kann, wahrgenommen werden. Die Vereinbarung bedarf der
Genehmigung des jeweils zuständigen Staatsministeriums.
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